
 |  | 

News Burgen Literatur Links Exkursionen Forum Gastautoren Team

SCHLEUSENBURG
 Weltweit | Europa | Deutschland | Thüringen | Landkreis Weimarer Land | Kranichfeld

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Die Schleusenburg liegt auf einem nach Norden vorspringenden Bergsporn über der Stadt Kranichfeld und ca. 20 km südöstlich der

Stadt Erfurt.

Nutzung Frei zugänglicher Burgstelle.

Bau/Zustand Ehemals zweiteilige Anlage, auf der äußersten Bergspitze stand die Kernburg.

Von der Anlage sind keinerlei geschichtliche Nachrichten bekannt. Die Burg ist die wahrscheinlich älteste Burg Kranichfelds und
wurde in eine frühere Fluchtburg hineingebaut. Bei einer Grabung 1879 wurden neben den zwei erhaltenen Wällen das Fundament

eines Turmes und wenige Mauerreste gefunden. Die Burg hatte einen dreieckigen Grundriss mit einer Breite von ca. 45 m.

Typologie Höhenburg - Spornburg

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°51'03.1" N, 11°12'12.2" E

Höhe: 325 m ü. NN

Topografische Karte/n
AUSZUG AUS DER TOPOGRAFISCHEN KARTE ..., ZUR ANSICHT BITTE IN DEN LINK KLICKEN

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von der Autobahn A4, Abfahrt Erfurt-Ost (47), nach Kranichfeld. Weiter durch Kranichfeld, nach dem überqueren der Ilm, links in

den Neumalsweg fahren, den Berg hinauf bis man das Bodendenkmal Schild der Burg Neues Mahl sieht. Hier Parken.

Kostenlose Parkmöglichkeiten am Straßenrand.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz den Feldweg zur Schleusenburg folgen.
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Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

14. Jh. Die Burg wird zerstört.

1879 Bei Ausgrabunge werden hochmittelalterliche Funde sowie Mauerreste, die aus dem 12. Jahrhundert stammen, gefunden.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Bienert, Thomas - Mittelalterliche Burgen in Thüringen | Gudensberg, 2000 | S. 353

Köhler, Michael - Thüringer Burgen | Jena, 2003 | S. 253

k.A.

[31.03.2021] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[02.07.2013] - Neuerstellung.
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In Kranichfeld befinden sich noch vier weitere Burganlagen: die Enzenburg, die Burg Neues Mahl, das Oberschloss und die Niederburg.
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